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in ciiicut solchen Halle an sie gestell.
ten Anforderungen in keiner Weift
entsprechen. Truppeuziige tniirden
onf Seitengeleise geschoben und muu
ten dort warten, bis die regulären
Personen, ja sogar Jrachtziige. sie

passiert hatte,!: die den Leuten ei,
geräumten Fzilitäten waren völlig
ungenügende, die Waggons eiitfpra,
ckxn weder sanitären Anforderungen
noch den für die Sicherheit von Per
sonenzügen geltenden Vorschriften
ferner fehlte es an Wasser und Nah.
rungsmitteln. Ein Pennsylvania
Miliz.Regiment mußte sogar sich an
den Bürgermeister von tansas Eity
wenden und ihn um Lieferung von
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ist e in der Lage, olle an
daäselijc gerichteten ÄustrSge
von Fern und Nah zu erledi-
gen. Dasselbe führt Alles, wa
man in dieser Branche wünscht.
Unser Motta ist: Gute und
reelle Bedienung. Senden Sie,
bitte, um

Unsere Preisliste
ie werden mit I zufrieden

sei.
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man, daß die Linie S 12 um eben s

viel gedreht !st. daß die Nord.Slidrich

tung nunmehr also den Winkel halbiert,
der von dem Schalten mit der Linie S
12 eingeschlossen wird.

Daraus ergibt sich ohne weiteres obig

Regel, die aber nunmehr durch die Ein

führung der Sommerzelt einer Abänder

ung bedarf. Zum Gliick ist sie nicht gerade
schwierig. Denn da die Sommerzeit lcdig
lich in einer andern Bezeichnung der Zcit
besteht, aber an dem Lauf der Sonne
,nd den wirklichen Zeitverhälnissen nicht
ändern kann, so braucht man statt der

Linie 612 auf der Uhr nur diejenige ,u
nehmen, die bet der falsch oder höflicher

gesagt .sommerlich' gestellten Uhr zur
wahren Mittagszeit in die Nord'Südrich
tung fällt. Da ist bei der um eint
Stunde vorgestellten Uhr nunmehr die

Linie, die die beiden Zahlen 7 und 1
betbittbet. Die Linie 7 1 tritt also ein

fach tn die Stelle der Linie 612, und

ungestört kann, wenn man die beachtet,
die Uhr auch im Sommer weit als

Kompaß benutzt werden.

Mjflge 5n5a5e.x
Wer zuerst von flüssigen Kristallen hört,

ist wohl geneigt, mit dem Kopf zu schilt

lein, den bei einem Kristall denken wir
n eine bestimmte Struktur der kleinsten

Körperteilchen, während wir n eine

Flüssigkeit im allgemeinen strukturlos vor

stellen; aus ihr scheiden sich unter Umstän
den Kristalle ab, die aber dann in festem
Zustand: auttristallisieren. Der erste, der
die kühne Vorstellung bildete und aus
sprach, daß auch eine Flüssigkeit Kristall

ruttur haben könne, war vor fast 30
Jahren (1889) der Karlsruher Physik
O. Lehmann, und er rief damit naturge
maß ganz außerordentliche Widerspruch
hervor.

Er erhielt damals eine Flüssigkeit, hc
lesterilbenzoat, zur näheren Untersuchung,
die aus de festen Kristallen dct Körpers
einer Temperatur von 143 Grad Celsius

entstand und sich bet Beobachtung dünner
Schichten mit freiem Auge als trübe dar
stellte, aber bei der Untersuchung im Kola
risationSapparat starke Doppelbrechung
zeigte wie ein Kristall. Bei noch näherer
Erwärmung trat der gewöhnliche, flüssig?
Zustand mit Durchsichtigkeit und Jsotra
die (gleichmäßigem physikalischen Berhal

.r. r allen Richtungen) ein und zwar

G läser, durch dia Sia klare, chna EäscE'nrien seüen könnsn
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Geldbiisze und der Last, bei jedem
Vergehen ddstrast werden."

Jil dem Jones'schen Amendemen!
war das Verbot bei Spirituosen-A- n

zeigenö auf Zeitungen und Publika
tionen irgend welcher Art ausgedehnt
und die Strafe auf eine Geldmch,
bis zu $1,000 oder Haft bi zu zwei

Jahren oder Sünde festgesetzt wk
den. Im Wiederholungsfälle soll
ten Verbreiter von SpirituosenAn
zeigen zu Gefängnis und zwar bis
zu sünf Jahren verurteilt werden
Auch hatte daS Amendement it
stimmt, dak Postbeainten, die wi
sentllch die Beförderung derartiger
verbotener Postsachen oder ihre Abi

lieferung veranlaßt hatten, zu einer
Geldstrafe von nicht mehr als $100
oder Gefängnis bis zu einem Jahre
oder zu Beidem verurteilt werden,
Die Smith'sche Borlage ist lso eine
wesentliche Modifizierung und Mil
dermig des Amendements, daS, wie
gesagt, abgetan ist.

Untersuchung dk Bref Trust,
Von dem Haus.Komitee für Ge

richtswesen wird in dieser 23ochc die
Borland sche Nesolnnon ausgenom
men werden, welche eine Unter
suchung des Beef Trust" verlangt,
Der Abgeordnete von Missouri ist

überzeugt davon, das seine Resolu
tion prompt und günstig einverichte
werden wird. (im Unterausschuk
hat bereits die nötigen Verhöre vor
genommen. Er berichtet an das
vollständige Komitee, dessen Aufgabe
es alsdann ist, darüber zu entschel
den, ob eine empfehlende Einvench
tung der Resolution erfolgen soll
oder nicht. Herr Borland erklärt,
dafz der Trust sowohl den Viehmarkt
wie den Jleischmarkt vollständig
kontrolliert und der Farmer und
Viehzüchter daher zu dem Preise der
kaufen mufz, der ihm angeboten
wird. Herr Borland ist überzeugt
davon, dag die Untersuchung ge
währt und bald in (Sang kommen
wird.

,

Langwierige Session.
Die Frage, wann eine Vertagung

Leö Kougrei, es zu erwarten ist
hängt allein davon ab, ob die Re.
gierung darauf bestehen wird, daß
ihre Schisfahrts.Vorlage noch in die,
ser Session erledigt wird. Falls sie

in keine Verzögerung willigt, so ist
ein Ende der vesston Nicht abzusehen.
da namentlich im Senat die Oppofi
tion gegen die Vorlage eine große
,st. . Tn: republikamfche Minontät
ist entschlossen, alles aufzubieten, um
die Pasnerung der Vorlage zu der
hindern. Zunächst würde ibre al
tif "darin bestehen? ' eine" Beschlusz,
fassung darüber unmöglich zu ma
chen. Die Vorlage ist zwar bedeu.
tend umgemoldet worden, aber selbst
in der veränderten Jonn stößt sie

auf beoeutende Opposition. Kongreß,
abgeordnete scheinen nicht gewillt,
die Schiffahrtsvorlage zu unters-

tützen.

Mangel an .EffiVlencv".
Ein Gutes hat die Mobilisierung

der Nationalgarde und ihre Entsen
dung zur Grenze wenigstens gehabt;
es ist dadurch der Nachweis geführt
worden, daß unsere Bahnlinien den
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RlDÖI.Pn II. BREMERS

Teutscher Nechtsanwalt
10Kc1in BW. OMAHA

Phon Doug. 1950

Dr. E, Holovtchiner
Cffice 309 Namge Gebäude. IS. ud

Haruey Strafe,
isezenuber dem Orpyeum Theater.

Telephon Douglas 1433.
Residenz 2401 Töo 16. Sttaße.

Telephon Douglas 3985.

Sp rechst undea
10 kiS 12 Uhr Vormittag. 2 Kl

6 Uhr Nachmittags.
Omaha. Nebraska.

DR. KARRER
,;

der fmerksame Zahnarzt ,

; Die beste Kronen und Brücken.
? arbeit, Füllungen," die' halten."

, Erhalten Sie Ihre Zähne bei
Minimalkoften. Erstklassige
Arbeit" ist das Motto dieser
Office.
Besuchen Sie mich und stellen
Sie mit anderen Vergleiche an.

Tel. Tougl. 4081.
Office: 721 Braudkis Bldg.

Verschickt an die
Beal '" Commission Co.

. früher mit
Beal-Vince- 6lrm C.

IZjähr. Erfahrung im Verkauf von

Getreide
405 Gram Exchange Bldg., Omaha.

Dr. Friedrich i, Mml
Deutscher Arzt

Lsftr 1270 Süd 13.etrt
ckk 13. und William kttaß

Wohnung : 2508 S. 11. 6tr.
S?nchstundk von bis 5 Uhr Nach,

Kvnuiag yo 0 US 12 Uhr vor.
Offt',d12
Wohnung. r,lk ttZ

i In bet Mllnchkn mcdijinlschkn Wo

chkn christ schrcwt Kt ch. TanitatSral
Tr. Adolf Enskll In asscl: Die großk
Zahl von Beilrtzungkn dci GchörorganS
durch Ezplvsionkn tm gkgknwärtigkN
kkrikge lökt den Wunsch, wirlsame Schud
doriichtungn gegen solche l?ignisse I
besitzen, ntlärlich erscheinen. Bisher suchte

MSN sich gegen den beiln Abfeuern von

Gefchukek entstellenden Lustüberdruck da
durch zu schüfe?, daß man bei geöffnetem
Siunde die Ohren sefl mit den eingefügten
Zeigefingern verschloß. Sobald aber der

äusze Lustüberdruck unerwartet eintritt.
Wie beim Krepiere von feindlichen Ge

schoflen. Wurfminen, Handgranaten us.
versagt natürlich dieser Schutz, da die

etrokfene nicht vorbereitet sind. Der
Wattepfropf ist da ein an, unzuverlässii

gei VorbeugungSmittel. Ein gegen starte

Lufterschütterungen erfolgreich verwend

barer Ohrenschütz Mutz folgende yor
derungen ersüllen: 1. er muh klein, leicht

und unauffällig sein, und muß, wenn

nötigt tc'lana getragen werden können,

ohne uni7em ,u werden; 2. er mub
gutes Loren ermöglichen und darf keine

Eigengerausche hervorbringen; S. er muß
den Gchorgang bei plötzlichen starken

Luftverdichtungen' sich und ,
vollkommen

abschließen.
Diesen Forderungen entspricht der

Ohrschützer. Er besteht au! zwei axial
durchbohrte StilSen, dem becherförmigen
Grundteil und dem luppelformigen Ober,

teil, welche auseinandergeschraubt ud im

Innern derartig ausgedreht find, daß sie

tinen dosenförmigen Hohlraum e'inschlie

kikn. In diesem schwingt eine eigenartige
Metallventilllappe, die in Ruhelage die

gewöhnlichen Schallwellen durchläßt, bei

jeglichem Luszern Ucbcrdruck aber, und
um so eher und sicherer, je groß dieser

ist. die Durchbohrung dc GrundteileZ
fest verschließt und somit rin Eindringen
der Luft in den Gchorgang verhindert.
Der Ucbndruck wird auf diese Weise in

den meisten Fällen vollkommen abgewehrt
xder doch jedenfalls derartig vermindert
und herabgesetzt, dak er den schalleitenden
Und schallempfindenden Teilen des Ohres
Nicht mehr zu schaden dcrmoq. Der Schü
her bleibt in jedem normalen Ohr auch

i stundenlangem Tragen sicher und fest

sitzen. Die kleine Vorrichtung ist schon

pielsach im Felde erprobt und anerkenne-- ,:

urteilt worden, lleberemstimmend heben
die Gebrauch hervor, dak der Schützer,
hne Unbequemlichkeiten hervorzurufen,

die Stunden im Ohr getragen werden

kann, daß er ein guteZ Hören erlaubt und
bohe .Drucke bis zur Unmerklichkeit ab
schwäch!.- -.-

,.-.

F5on der Aaroniu Flaugyan.
L Die Mutter dt fUnnftpn Kind? Ui
verstorbenen Belgier hat in Frankreich, wo

sie nach dem Ableben Leopolds JI. ihren
Wohnsitz aufgeschlagen hat, unliebsam von
sich reden gemocht. Viktor Snell schreibt
darüber in der HumanitS unter der Ueber

schrift: Die Kaschemme der ausgleichenden
sierechtlgkeit: Frau Baronin Vaughan. die
Nebenbei sich nur mit demselben Recht

kZauglM nennt, wie ich mich Bazin (neben
KNaurice Barrös det Hauptfuhrer der l?Zk

Aktionäre) nennen könnte, und die eine

tbenfo echte Baronin ist, wie ich ein echter
Erzbischof bin, die frühe Geliebte deS

ongo-König- s, hat sich anscheinend in
sin mehr der weniger berüchtigten Win
ielkmipe einig Moneten abknöpfen lassen.
Es ist zur Klage und Untersuchung ge

kommen; man wird die Bude zumachen
Und die ZuHalter hinter schwedische Gardi

en setzen.

Möglicherweise hat man hierin das Ge
setz für sich. Gleichwohl ist die Behaup
tung nicht gar so unsinnig, daß in diesem
Falle die Kaschemme eine Wohlfahrtsein
kichtung und ihre Inhaber Wohltäter der
Menschheit gewesen sind, daß sie, wie der

jbekannt Teil von jener Kraft, das
Schlechte gewollt und dabei höhere Absich
ten jener vorbildaebenden Sittlichkeit er

füllt habe. ' Wc.n man Gold hat, soll
Man eö auf die Reichsbank bringen und
nicht im Winkel verstecken. Wenn man
Frau Baronin und Geldprotz ist, soll man
in Lazarett gründen und ranrenschwei
ier werden. Man (oder besser Frau)
oll mit den Damen vom Roten
reuz' (für Frankreich mit den Da
es de France) Verkehren und nicht

Nut den Pique Damen. Es ist un
zulässig, daß ma den Tagesbericht über
Bckdun zwischen zwei Partien Baccarat
idem Lieblings Hasard Spiel Leopolds

II.) spielt. Weit entfernt also, mit den
Heiden Spitzbuben, d;; die bornehme Ba
xonin Vaughan so i5ii zerzaust haben,
e?lzuscharf ins Gericht zu gehen, möchte ich

mich versucht suhlen, m ,ynen ein Werr
zeug der ausgleichenden Gerechtigkeit zu
sehen. Fast suhle ich mich gedrungen, wie
Sokraies vor feinen Richtern Speisung
aus Staatskosten für sie zu beantragen,

Au Wr als Kontpaß zur
t Sommerzeit.
! Wer keine Kompaß bei sich hat. kann

leine Taschenuhr benutzen, um die Nord
jSudrichtung festzustellen. Ost genug ha
den uf Wanderung befindliche Leute in
Wald und Feld darnach ihre Weg gefuu
jden. Wan braucht nur den Stundenzei
ger. ls den kleine Zeiger in die föich

tng, de Schatte in bringen, de die
Son von irgend einem, Gegenstand
wirft,' f, gibt die Halbierungslinie des

Winkels, de diese Richtung mlt dct Linie
fi 12 Äiftw h! Wfi.0;iihI?Rifiiini
lUm 12 Uhr mittag fällt die Schattnr.'

Nchtung mit der Linie 612 zusammen
pnd nigWch

. .
nach. Norden. Zu Zeder ön

At.. O .1 i if. 1 1

ciii ö'i oer ym ocr vsain nur einen
halb so großen Kreisbogen, dv det Vord
Slldrichtuna ausgehend, uriickgeleat wi
ber Uhrzeiger, der den ganzen Kreis
in 12 Stunden durchläuft, wahrend die

fH fr ff V4 ISmMmi tkv'"v MMV M V UUU VV taMM.f VU

sVopPeN dies Zeit, 24 Stunde, dazu
georaucyr. VeShaiS harn der eschatten
be Winkel, dm der Stundenzeiger: mit
der r d NordSüdrichtug fcstgehalte

e Lirne 12 bildet, und dreht man
oie vyr. bis der Stundenzuger in die
Richtung des Schatten fällt, ls um den

halben Betrag dieses Winkel, sa kennt

Beruft Euch bei Einkäufen auf

'"M'fr& 'J?- X tJ w f0

Itn Jtotaet ti'
rknr nmgtm n. II

ßtie Q. Hülfe, Walnut B95

C.H.T.Riepe, Tyler 1102

n, wa! alles in riner Toline Ctetni,
kohlen fleckt und aus ihr gewonnen
werden kann, falls die Kohle in delZ

richtigen Weise verkokt wird.
DaS amerikanische Bergbauamii

macht neuerdings darüber folgende
Vcitteilung uf Grund inet chemi,
fcheN Untersuchung:

Man erlangt aus einer sslchen

Quantität Steinkohle, falls man
Nicht vergeudet, 1500 Pfund Kok
20 Gallonen Ammoniakwasser und
104 Pfund Kohlenteer. Wenn man
den letzteren destilliert, so erhalt
wan 89.6 Pfund Pech. 17 Pfund
Kreosot, 14 Pfund schwerer Oele,,

8. Pfund Naphthalin und kleinere;

Mengm don noch einer ganzen An
zahl anderer wertvollen Chemikalien,!
darunter daS in unserer Zeit sehe,
geschätzte Toluen. Man gewinnt
aus dem letzteren Stoff mich da'
vielgenannte Saccharin, welches nni
gefahr 23Omal so süß ist, wie de;
beste Zucker, obwohl es ihn seldft,
verständlich nicht für alle Zwecke
ersetzen kann oder darf.

Auf solche Art kann di Kohl!
in weit profitablerem Grade ai
geschlachtet" werden, als indem matt
sie im Küchenherd verbrennt? f&hU.

leicht kommt es noch soweit, daß sie?

als Brennmaterial überhaupl nicht
mehr bedurft wird und dann g
winnbringender werden kann, als zeZ

zuvor. j
'i

Der P aktiv t. A.k .tkonntest Du nur diese alte Schachte
heiratenf

18. (dessen Frau seht reich ff)z
.Ja, weißt Du, ich wollte ebea

KriegSanlrihe zeichnen

In der Rinddiehau
tellung. Der kleine Emil (zu
einem Bat, vor einem Prachtoch!
en, der viermal prämiiert wurde)

.Papa, ob Man zu diesem Ochse!

.OchS ,saaen darf?'. . j
Fein ekklSrt. Erste

Schauspielerin: Komisch, eben saßen
noch zwei Ihrer Verehrer im Par
kett, und gleich nachdem Sie anfge
trete waren, waren sie perschmun
den.

Zweite Schauspielerin: Ja. wen

meine Verehrer mich sehen, dann sind
sie auch gleich weg. ,

Die Zentrale der Etek
trizitätswerke im Brembotal dek

Bergamo, der Mailänder Gesellschaft
Ettore Conti, & Co. gehörig, ist voll-

ständig abgebrannt. Sie erzeugte
etwa 8000 PS. Kraft für die Fa
briken in den Provinzen Bergams
Und Mailand. Der Schaden an Ma
schinen und Gebäuden betragt 1!

Million Lire. ,., t

Fluch. .Ewig Frghlmg
soll sein und Du Redakteur bei de lv
rischen Blätter l"

Der schwer Traum.
Unteroffizier rtm - Untnftm.d'i;
Mensch, was räumen nd duden Sie
nur de ganzen Tog

Soldat: Ich habe heute nacht ge
iraumt, meine Alt kam , Gesuch.
Und d btifithi in Ms. 3tn

Nahrungsmitteln ersuchen, da die

Regierung keine diesbezüglichen ne
eigiwten Vorkehrungen getroffen hat
te. Repräsentant Moore von Penn
snlvanien hat bereits den Kriegs
fekretär um Information ersucht. Es
wird angenommen, daß die Miwtän
de, welche sich herausgestellt haben.
Regulativen und Abmachungen zur
tSoige haben werden, welche die
Bahngesellschaften zivingen würden,
im Mobilisierungsfalle für angemes.
sene und prompte Beförderung von

Gruppen zu sorgen.
Heinriei.

Unterstützung der
notleidenden polen!

Washington, 11. Juli. Die
Vereinigten Staaten haben durch
ihre Botschafter an alle kriegführen.
den Länder eine formelle Aufforde.
rung gestellt, gegenseitig Konzessio.
nen zu machen, damit den notlriden.
den Polen Nahrungsmittel und an.
dere nötige Artikel zugeschickt wer.
den können.

Munitionsfabrik
entlaßt Zlrbeiter!

New Jork, 11. Juli. Die We- -

stinghouse Air Brake Co. hat iliren
Auftrag auf 1.250,000 achtzehn.
pfundige Schrapnellhülsen für die
britische Regierung beendet und ihr!.'

2,500 Arbetter entlassen. Das ft.
brikgebäude wird ausgeräumt und
ftir andere Zwecke als ur Gerstel.
lung von '2ittlNltion verweiidet wer.
den. Die Pulverfabrik der Du Pont
v.o weiche feit Beginn des Krieges
mit drei Schichten arbeitete, hat eine
izat.; skk.."(')' UULll UtlUlll.

Diebin aus geachteter Familie.
Eedar Rapids, ?la.. II. Snli.

Großes Aufsehen erregt hier die
Verhaftung der 19jährigen Selen
snoutter wegen Diebstabls von Klei,
dung und Schmucksacheit in Chicago
'tc jugendliche Diebin i,t die Toch
rer oes lejigen angeiehenen Kon
trattorS I. I. Snouffer und die
Enkelin des gleichnamiaen einitiae
Bürgermeisters und demokratischem

Bosses der Stadt. Außerdem sieben
lenmnoneue BerhaMmaen von pro
minenten Leuten bevor, die verdäck
ng ,mo. sag zunge Mädchen zu un
moralischen Zwecken nach Chicago
gcvraair zu haben.

Erhalt Drohbriefe.
St. Paul. Minn.. 11. Kitli.

Poiizcichef O Eonnor hat cine be
ondcre Wache zum Schutz des Goui

verneurs Burnqmst abbcordert. da
Letzterer verschiedene Drohbriefe von
Leuten erhalten, welche mit dem
Auskommen des Streiks der Bern
eure am Me ava Lron Ranae n ckt

zusrieoen mo.

Grundsteinlegung kn Sionr City.
Siour City, Ja.. 11. Juli. Ge,

flern fand hier die feierliche Grund
teinlcgung zum neuen Gcrichtsge

bäude von Woodbury County statt,
welches mit einem ttostcnauftvande
von crner .halben Million Dollars
errichtet werden wird. Arbeitsw
kretär William B. Wilson hielt die
Hauptrcde, welche sich mit dem The
ma Arbeit und Gesetz" befaßte.

Knabe ertrunken.
Columbus. Neb., 11. Juli.

n oer viatje von yier land am
Sonntag ein Sohn von Herrn und
Frau Sttchols Hastcrt von Shclby
beim Baden den Tod. Die Leiche
des verunglückten Knaben, der, wie
man nrnrnt, von Krumpfen befa5
len wurde, wurde zwei Sttmden nach
dem Unglück auf einer Sandbank im
Flusse entdeckt und nach Shelby ge
bracht.

Vom Arbeiter zum reiche Maun.
Ghenandoah, Ja., 11. Juli A,

T. McGhee. der noch vor sechs Iah- -

ren im hiesigen County als Farm
arbeitcr sein Leben fristete, hat jetzt
in Oklahoma ihm gehörige Cellan
dereien zum Preise von ?Z8S,000
verkauft. Ein schöner Glückswechsel
in wenigen Jahren.

Danksagung.
Für die liebreiche Hilfe und Bei

stand, die uns während des langen
Siechtums, Krankheit und Begräb
nisses unseres unvergeßlichen Gatten
und Vaters zuteil gcnwrden, sowie
für die zahlreichen herrlichen Blu
menspenden unseren herzlichen Dank.

Frau Heinrich Paasch.
Geo. W. Paasch u. Familie.

bei 179 Grad. Bei Ällicr 179
Grad zeigten sich wieder die Eigentümlich
leiten, die Lehmann dazu führten, von
fließenden doppeltbrechenden Kristallen zu
sprechen.

In dem feit fener Zeit verflossene
Menschenalter sind wie Dr. Born in
der Sitzung der Physikalischen Gesellschaft
ausführte entsprechende Erscheinunge
an viclen anderen Flüssigkeiten beobacht:!

worden, und der Namen Flüssige Kr!
stalle' hat sich Bürgerrecht in der Physik
erworben, wenn auch manche Forscher bek

den betreffenden Flüssigkeiten den Namen
.Kristalle' vermeiden und lieber von

.anisotropen FlWgkeiten' sprechen. Zahl
reich sind die Versuche, die mit diese

merkwüriaen Körpern angestellt worden

siud, um sowohl ihr Verhalten genau ken

nen zu lernen, als aSch um zu bestimmten

Vorstellungen über die Eigenschaften dek
Moleküle zu kommen, durch die das merk

würdige Verhalten der betreffenden

Stoffe, ihre weitgehende Analogie zu den
Eigenschaften der wirklichen festen Kri
stalle erklärt wird. Uebrigens ist doch, wie

kürzlich der Göttinger Phijsiker Voigt in
der Physilalischen Zeitschrift dargelegt hat.
eine scharfe Abgrenzung zwischen den feste

Kristallen und den flüssigen oder anisotrg
pen Flüssigkeiten zu finden, weil e sich bet
den letzteren um eine bestimmte Änord
nung der Moleküle handelt, die sich inner
halb kleiner Bereiche spontan, tnnerha
ausgedehnterer durch äußere Einwirkunq
gen mit einer ausgezeichneten LI?se paral
kl zu einander orientieren, wobei die ge
ordneten Bereiche die optischen Eigenschaf
ten von Kristallen zeigen. Bei den festen
Kristallen daaegen gelten nach unseren An
schauunaen als Bausteine die Atome, zwi
sehen denen die starken Kräfte wirksam

sind, die auch die chemischen Verbindungen
zusammenhalten, wahrend zwischen den
Molekülen der flüssigen Kristalle nur
schwächere Kcäfte wirksam sein könnten,
auf deren besonderer Natur im Gegensatz
zu der der atomistischen Kräfte der Zustand
der .Flüssigkeit' beruht.

Herr Born zeigte einige Eigenschaften
flüssiger Kristalle (Doppelbrechung, Dn
hung der Polarisationscbene de Lichte
damit zusammenhängend Farbenänderun
gen) an einer Substanz, die mit ihrent
vollen Namen Benzalcyanamidozimtfaure
äthylester heißt. Die Drehung der Polari
fationSebene z. B. ist in einer dünnen'

Schicht von Bruchteilen eine Milimeterk
schon so stark, daß sie für eine Schicht von
1 Milimet Dicke eine Drehung um S000
Grad ergebe würde gegenüber nur 20
Grad, um die ine gleich dicke Ouarzschicht
die Polarisationsebene zu drehen vermag.
Die Parallelrichtung der Moleküle wird
verständlich, wen man sie sich als siäb

chenartige kleine Körperche vorstellt, was
um so leichter fällt, wenn man bedenkt,'
daß die komplizierte Substanz ja auch in
jedem Molekül die komplizierte Zusammen
sctzimg aus den Molekülen dn sie bilden
den und ihrem Namen angedeuteten Sub
stann zeige muß. Herr Born will sich

die stäbchenartigen Moleküle im Anschluß
an eine do Debye herrührende Theorie
der dielektrische Flüssigkeiten als eleltri
sche Dipole vorstellen, die sich unter Ein
Wirkung eines elektrischen Feldes siel da
rollet einstelle, aber bei ihrer Länge auch
ein so groke elektrisches Moment haben
daß die Parallelrichtung bei bestimmten

Temperaturen such spontan nnheten kann,
unabhängig tn der Wirkung eines önhe
ren elektrische Felde. Auf dies Grund
lag konnt er Rechenschaft vo einigen
Eigenschaften der flüssige Krlstallt gebend

j.
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